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Sitzungstermine 2013 

 

 
Bei Interesse an den Tagesordnungen, können diese beim Bürgermeisterbüro unter 
� 0 21 03 / 72-106 oder mailto:buergermeisterbuero@hilden.de angefordert werden. 

Die Tagesordnungen werden dann - entweder einmalig oder aber auch auf Wunsch regelmäßig - kostenlos zugesandt. 
 

**************************************** 
 
Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Hilden 
 

1. Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. 78C, 2. vereinfachte Änderung für den Bereich 
Berliner Straße/ Schwanenstraße/ Itter 
 
Der Rat der Stadt Hilden hat in seiner Sitzung vom 12.12.2012 nach Vorberatung im Stadtentwick-
lungsausschuss den Bebauungsplan Nr. 78C, 2. vereinfachte Änderung für den Bereich Berliner Stra-
ße/ Schwanenstraße/ Itter gemäß der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) in der z.Zt. gültigen Fassung sowie § 10 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509) geändert wurde, als Satzung be-
schlossen. 
 
Das Plangebiet liegt am Westrand des unmittelbaren Hildener Stadtzentrums. 
Es wird begrenzt durch die Berliner Straße im Nordwesten, die Schwanenstraße im Nordosten, die Itter 
im Südosten und die Benrather Straße im Südwesten. 
 
Dem Satzungsbeschluss liegt die Begründung vom 20.07.2012 zugrunde. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 78C, 2. vereinfachte Änderung wird mit Begründung und zusammenfassender 
Erklärung im Verwaltungsgebäude, Am Rathaus 1, 4. Etage, Zimmer 451, während der Dienststunden 
zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt des Plans und der Begründung wird auf Ver-
langen Auskunft gegeben.  
 
Hinweise: 
 

1. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch den Bebauungsplan Nr. 78C, 2. vereinfachte Änderung und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.  

 

2. Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans gemäß § 214 Abs. 2 BauGB sowie beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB für die Rechtswirksamkeit 
des Bebauungsplanes Nr. 78C, 2. vereinfachte Änderung unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von 
einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Hilden – Planungs- und 
Vermessungsamt – unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. 
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird hiermit auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen. 

 

 Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. 

Rat    10. 22.  10.   16.  18. 

Haupt- und Finanzausschuss   06.  08. 26.    02.  04. 

Ausschuss für Kultur und Heimatpflege  20.   29.      29.  

Ausschuss für Schule und Sport  28.     04.     12. 

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz   04.    03.   09.   

Jugendhilfeausschuss  21.    27.      05. 

Paten- und Partnerschaftsausschuss  04.           

Personalausschuss 31.            

Rechnungsprüfungsausschuss    17.       20.  

Sozialausschuss  25.     01.    25.  

Stadtentwicklungsausschuss  13. 13. 24.  12.   18.  06. 11. 

Wirtsch.-u. Wohnungsbauförderungsaussch. 30.     20.     27.  

Integrationsrat   07.  16.    12.  28.  
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3. Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen des Bebauungsplans Nr. 78C, 2. verein-
fachte Änderung kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden, es sei denn,  

  a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,  
  b) der Bebauungsplan Nr. 78C, 2. vereinfachte Änderung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

 bekannt gemacht worden,  
  c) der Bürgermeister hat den betreffenden Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
  d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hilden – Planungs- und Vermes-

sungsamt – vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.  

 
4. Die Vorschriften des § 215 Abs. 1 und 2 BauGB bleiben unberührt. 
 
Der Beschluss des Bebauungsplanes Nr. 78C, 2. vereinfachte Änderung als Satzung, Ort und Zeit der 
Auslegung sowie die aufgrund des Baugesetzbuches und der Gemeindeordnung NRW erforderlichen 
Hinweise werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.  
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 78C, 2. vereinfachte Änderung gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB in Kraft.  
 
Auf den zur Orientierung veröffentlichten Kartenaus-
schnitt wird hingewiesen.  
 
 
Hilden, den 07.03.2013 
Horst Thiele 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die Veröffentlichung vorstehender Bekanntmachung 
wird hiermit angeordnet. 
 
Hilden, den 07.03.2013 
Horst Thiele 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 

2. Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 

1. Behörde, für die zugestellt wird: 
 Stadt Hilden, Der Bürgermeister, Amt für Finanzservice, Am Rathaus 1, 40721 Hilden 
 
2. Name und letzte bekannte Anschrift des Zustellungsadressaten: 
 Frau Emine Kaltenbrunner, Bad Harzburger Str. 60, 40595 Düsseldorf 
 
3. Datum des Dokumentes: 
 11.01.2013 
 
4. Aktenzeichen des Dokumentes: 
 287270/02/1 
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5. Stelle, wo das Dokument eingesehen werden kann: 
 Stadt Hilden, Amt für Finanzservice, Zimmer 246, Am Rathaus 1, 40721 Hilden 
 
Hilden, den 01.03.2013 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag 
Klausgrete 
 
 

3. Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung gemäß § 10 Landeszustellungsgesetz NRW 
 
Das nachstehend bezeichnete Dokument wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. 
 

1. Behörde, für die zugestellt wird: 
 Stadt Hilden, Der Bürgermeister, Amt für Finanzservice, Am Rathaus 1, 40721 Hilden 
 
2. Name und letzte bekannte Anschrift des Zustellungsadressaten: 
 Herr Anastasios Grigoropoulos, Lohwiese 41, 45329 Essen 
 
3. Datum des Dokumentes: 
 11.01.2013 
 
4. Aktenzeichen des Dokumentes: 
 233625/02/1 
 
5. Stelle, wo das Dokument eingesehen werden kann: 
 Stadt Hilden, Amt für Finanzservice, Zimmer 246, Am Rathaus 1, 40721 Hilden 
 
Hilden, den 07.03.2013 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag 
Klausgrete 

 
Bekanntmachung des Zweckverbandes Erholungsgebiet Unterbacher See 
 

4. Jahresabschluss 2011 
 
Die Veröffentlichung der Bekanntmachung des Jahresabschlusses erfolgt im Amtsblatt Nr. 11 für den 
Regierungsbezirk Düsseldorf am 21.03.2013. 
Der Jahresabschluss 2011 und der Lagebericht können bis zur Veröffentlichung des nächsten Jahres-
abschlusses montags bis freitags von 9:00 - 13:00 Uhr in der Verwaltung des Zweckverbandes, Kleiner 
Torfbruch 31, 40627 Düsseldorf-Unterbach, eingesehen werden. 
 

Düsseldorf, 08.03.2013 
von Rappard 
Geschäftsführer 

 
Bekanntmachung des Zweckverbandes Erholungsgebiet Ittertal 
 

5. Haushaltssatzung 2013 
 
Die öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Zweckverbandes Erholungsgebiet Ittertal 
für das Haushaltsjahr 2013 erfolgt am 28.03.2013 durch Veröffentlichung im „Amtsblatt des Kreises 
Mettmann“. 
 

Gemäß § 16 Absatz 2 der Verbandssatzung weise ich auf diese Veröffentlichung hin. 
 

Hilden, den 07.03.2013 
Horst Thiele 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Hilden 
 

6. Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft am 25.04.2013 
 
Die Grundstückseigentümer der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Hilden wer-
den zur Genossenschaftsversammlung am 25.04.2013, um 17:00 Uhr, Raum 235, Rathaus der Stadt 
Hilden, Am Rathaus 1, eingeladen. (Eigentümer von Grundflächen, auf denen die Jagd nicht ausgeübt 
werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an.) 
 
Tagesordnung: 
 
1. Feststellung der von den Jagdgenossen vertretenen Grundflächen 
2. Protokoll der letzten Genossenschaftsversammlung 
3. Bericht über die Kassenprüfung 
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
5. Neuwahl Kassenprüfer 
6. Verwendung des Reinertrages 
7. Festsetzung der Haushaltspläne für die Jahre 2013 und 2014 
8. Verschiedenes 
 
Da die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft gemäß § 9 Abs. 3 Bundesjagdgesetz sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der Mehrheit der bei der Beschlussfassung  
vertretenen Grundflächen bedürfen, hat jeder Jagdgenosse durch Vorlage amtlicher Unterlagen die 
Größe der von ihm vertretenen Grundflächen nachzuweisen. Lässt sich ein Jagdgenosse vertreten, so 
ist eine schriftliche Vollmacht von dem zu Vertretenden vorzulegen. 
 
Hilden, 12.03.2013 
Armin Fengler 
Jagdvorsteher 
 
 
 


